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Vorbemerkunq

Die Berichtsreihe "Viehbestand" des Jahres

1985 umfaßt vier Einzelberichte mit den end-
güItigen Ergebnissen der

werden die Dezember-viehzählungen seit 1980

nur jedes zrueite Jahr total und in den Zwi-
schenjahren - erstmals 1981 - repräsentativ
durchgeführt. In den Stadtstaaten finden keine
repräsentativen Viehzählungen stattt die Be-

stände werden dort ledigtich jedes zweite Jahr
total erfaßt und für alle zwischenzeitlich
durchzuführenden Erhebungen auf der Grundlage

der in den Nachbarländern festgestellten ver-
änderungsfaktoren geschätzt. In Verbindung mit
einer totalen Dezember-Viehzäh1ung werden je-
des vierte Jahr - z\tl-etzr- 1984 - die unterhalb
der Erfassungsgrenze (s.u. ) liegenden Kleinst-
bestände an Schweinen und Legehennen ermit-
telt. Strukturdaten der Viehhaltung (Bestands-

größenklassen für Rinder, Schweine und Hühner)

und Regionalergebnisse (Regierungsbezirke,
Kreise) werden nur aus totalen Dezember-Vieh-
zählungen aufbereitet.

Bei Haltern mit einer landwirtschaftlich ge-

nutzten F1äche (LF) von weniger als t ha wer-
den die Bestände an Schweinen, Schafen, Pf.er-
den und Gef tügeI nur dann erf aßt, Irüenn minde-

stens ein Zuchtschwein oder drei andere

Schweine oder mindestens drei Schafe, minde-

stens zwei Pferde oder mindestens 20 Stück Ge-

flügel einer Art vorhanden sind. Die o.a. un-

teren Erfassungsgrenzen gelten für Schweine

und Legehennen seit der Dezember-Viehzählung
1973 und seit Dezember 1980 für Schafe, Pferde

sowie für a I I e Geflügelarten.

Für die turnusgemäß repräsentativ durchzufüh-
rende Dezember-Viehzählung 1985 wurde das 1981

entwickelte Stichprobenkonzept ver$rendet. Es

handelt sich dabei um ein System von insgesamt

acht Einzelstichproben für einzelne Tierarten
bzw. Nutzungskategorien mit Iänderspezifisch
unterschiedlichen Auswahlsätzen. Dieses Stich-
probenkonzept wird seit der ersten repräsen-
tativen Dezember-viehzäh1ung 1981 auch für
alIe repräsentativen Viehzwischenzählungen
(einsch1. Vorwegaufbereitung vorläufiger Er-
gebnisse aus totalen Dezember-Viehzählungen)

vervrendet (siehe Übersicht 1).

Das Einzelmaterial der totalen Dezember-Vieh-
zählung 1984 bildete die Grundlage für die
Auswahl der einzelnen Stichproben der repräsen-
tativen Dezember-Viehzählung 1985; es war au-

repräsentati ven Zwischenzählung
von Anfang April 1985,

tur Schweine

clie

repräsentativen ZwischenzähIung für Rinder
und Schafe von Anfang Juni 1985,

repräsentativen Zwischenzählung für Schweine

von Anfang August 1985,

repräsentativen Viehzähtung für Rinder,
Schweine, Schafe und Geflügel (Hühner, Enten,
Gänse, Truthühner) von Anfang Dezember 1985.

Der vorliegende vierte Bericht enthäIt
endgüttigen Ergebnisse der zählung von

Dezember 1 985.

Anfang

Das viehzählungsgesetzl ) schreibt viermonat-
Iiche Erhebungen über die Schweinebestände im
April, August und Dezember, halbjährliche Er-
hebungen über die Rinder- und Schafbestände im

Juni und Dezember sowie jährliche Erhebungen

über Geflügelbestände im Dezember vor. Die Er-
hebungen über die Schweine- und Rinderbestände
sowie die Erhebungen über clie Schafbestände im

Dezember sind auch aufgrund von Rechtsvor-
schriften der Europäischen Gemeinschaften2 )

du rchz uführen.

Die Pferdebestände werden aufgrund des geän-

derten Viehzählungsgesetzes nur noch jedes

zrdeite Jahr im Dezember - zuletzt 1984 -
e rhoben.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen und

finden im allgemeinen am 3. Kalendertag des
jeweiligen Erhebungsmonats statt. FäI1t der
Erhebungsstichtag auf einen Samstag, einen
Sonn- oder Feiertag, so wird die Zählung ent-
sprechend vorverlegt.

Das Viehzählungsgesetz sieht für die zählungen
im Dezember unterschiedliche Erhebungs-, Auf-
bereitungs- und Darstellungsprogramme vor. So

1 ) Viehzählungsgesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 1. JuIi 1980 PGB1. I S.817,
geändert durch Verordnung zur Anderung sta-
tistischer Rechtsvorschriften (Statistik-
bereinigungsverordnung) vom'14. September
1984 (BGBl. r S.1247).

2) Richtlinien des Rates 73,/132 EWG vom
'l 5. Mai 19'73, 76/630 EWG vom 20. Juli 1975
und 82/177 EwG vom 22. l4ärz 1982.
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Anzahl
der

Schichten

Übersicht 1 : Repräsentative Dezember-Viehzäh]ung 1985

Bundesgebiet (ohne Hamburg, Bremen und Berlin)

St ichpr obe

zuchtschwein.l ) .

Sonstige Schweine 1)

tti Ichkühe2 )

Sonstige Rinder2 )

schafe2 )

Legehennen ..
Masthühne r
Gänse, Enten, Truthühner

1 ) Gleichzeitig Stichprobe für Zählungen im
April und August 'l 985 und 1 985.

ßerdem Auswahlgrundlage für alle 1 985 und 1 986

durchzuführenden repräsentativen Viehzwischen-
zählungen. Als Ergänzung zu den ausgewählten
Stichproben wurden im Dezember 1 985 auch die-
jenigen Halter bzw. Betriebe mit großen Be-
ständen in die Zählung einbezogen, die zum

Zeitpunkt der letzten totalen Viehzählung
(3. Dezember 1984) zufä1li9 keine Tiere hiel-
ten. Hierdurch so11 die bei der ersten reprä-
sentativen Dezember-Viehzählung 1 981 haupt-
sächtich bei Geflü9el festgestellte Unter-
erfassung vermindert werden.

Zur Abschätzung der Zufallsfehler der Stich-
proben wurde eine Fehlerrechnung für die lrlerk-
male "Halter" und "Bestand" durchgeführt
( siehe Übersicht 2 ) .

166

427

368

448

63

355

68

53

700

300

700

200

300

500

500

500

19 300

22 500

14 600

22 200

6 100

4 500

1 800

3 200

11,5
5r 3

4r0

5r 0

9r7
1r3

2r7
5r 9

5

5

5

5

4

5

3

3

Du rch-
schnittl iche r
Auswahlsat z

e

im Juni2) Gleichzeitig Stichprobe für Zählung
1985 und 1 986.

Übersicht 2: Einfacher relativer Standard-
fehler der repräsentativen Viehzlihlung

Anfang Dezember 1985
Bundesgebiet

Ti erart

Rinder insgesamt ....
Mi lchkühe
Schweine insgesamt ..
Zuchtsauen zusammen.
Zuchtsauen trächtig
Schafe
Legehennen
Masthühner
Gän se
Enten ....
Tr uthühner

Einschränkungen der statistischen Genauigkeit,
sind bei der Ergebnisdarstellung entsprechend
gekennzeichnet worden.

1 t

0,25
0,25
0,55
0,42
0,51
1 ,40
1 ,49
4r10
5,3 4

3 ,37
7,33

0
0
0
0
0
0
0
0
4
2
1

18
l5
31
27
40
86
53
76
46
22
79
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